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Tonabdichtung

 5.00Gegenfilter

15.00

Filterkies

GWM/BK 2.2

278,81 m NN

 0.15
Mutterboden (Sand
schluffig, schwach tonig,
schwach humos)

 1.00 Ton
sandig

 4.50

Kies
sandig, schwach schluffig,
schwach steinig

 5.20
Sand
schluffig, kiesig

 6.00
Kies - Sand
schwach schluffig, schwach
steinig

 6.30 Sand
stark schluffig, tonig,
kiesig

 9.00

Sandstein, Tonstein
wechsellagernd, Vs3-5,
dünnbankig-dickplattig,
brüchig, stückig

15.00

Sandstein, Tonstein
wechsellagernd, Vs2-4,
dünnbankig-dickplattig,
z.T brüchig, stückig

10.00 Filterrohr DN 125
4.90 Vollrohr DN 125

OK Ausbau = 278.71 m NN

GWM/BK 2.2
ca. 278,71
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Oberbodenabtrag, d = 30 cm

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken, d = 20 cm

Steinsatz in
BetonDrainagekörper

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken, d = 20 cm

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken, d = 20 cm

Steinschüttung aus Wasserbausteinen
LMB 5/40 und LMB 10/60

Drainage DN 200

Überschnittene Bohrpfahlwand
d = 90 cm

Drainageschlitz,
Anschluss an Lossekiese

Grundwasser-Messstelle im Zuge
der Ausführung rückbauen

Überschnittene Bohrpfahlwand
d = 90 cm

Geotextil GRK 4

Ggf. Bodenverbesserung/ -verfestigung in
der Aufstandsfläche mit Kalkzement
Ausführung in Abstimmung mit dem Bodengutachter
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Entwässerungsmulde

Breite ca. 2,50 m
Tiefe ca. 50 cm

Räumzufahrt Treibholzfang
plattiger Steinsatz in Beton

Dammkronenweg
Regelaufbau
Schotterweg
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Oberbodenabtrag, d = 30 cm

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken d = 20 cm

Drainagekörper

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken, d = 20 cm

Wühltierschutz aus Schotter 0/56
d = 30 cm

Oberboden andecken, d = 20 cm

Drainage DN 200
Kontrollschacht DN 1000

Steinschüttung aus Wasserbausteinen
LMB 5/40 und LMB 10/60 Sohlsubstrat entnehmen und in neuen

Gewässerabschnitten einbauen;
Gewässerbett verfüllen

Bohrpfahlwand als Untergrundabdichtung, d = 80 cm;
Einbindung in die Verwitterungszone des Buntsandsteines mindestens 1,0 m;
Endtiefe nach Festlegung vor Ort

Geotextil GRK 4

Geplanter MW-Kanal DN 300

Geplante WV-Leitung DN 150

Ggf. Bodenverbesserung/ -verfestigung in
der Aufstandsfläche mit Kalkzement
Ausführung in Abstimmung mit dem Bodengutachter
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Regelaufbau Dammkronenweg M 1:50

  5 cm Schotter-Splitt-Sand-Gemisch 0/16
30 cm Schottertragschicht 0/32 - 0/56
30 cm Bodenverbesserung/ -verfestigung mit Kalk-Zement

(Ausführung in Absprache mit Bodengutachter)

Oberboden andecken Wegplanum
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Regelaufbau Schotterweg M 1:50

  5 cm Schotter-Splitt-Sand-Gemisch 0/16
30 cm Schottertragschicht 0/32 - 0/56
30 cm Bodenverbesserung/ -verfestigung mit Kalk-Zement

(Ausführung in Absprache mit Bodengutachter)

503,0050

10 10

Oberboden andecken
Wegplanum

Legende:
Oberbodenandeckung

Dammschüttmaterial

Schottertragschicht

Bodenverbesserung/ - verfestigung

Geotextil GRK 4

Schotter

W
AL

D
 +

 C
O

R
BE

 C
on

su
lti

ng
 G

m
bH

   
C

AD
 F

or
m

at
: 1

40
0 

m
m

 x
 6

80
 m

m
   

Fl
äc

he
: 0

,9
5 

m
²

C
AD

 F
or

m
at

:1
40

0 
m

m
 x

 6
80

 m
m

   
Fl

äc
he

: 0
,9

5 
m

²

< 
La

yo
ut

 B
lö

ck
e

Maßstab: 1:100
10 42 6 8 10m

NAMEDATUM

PLANINHALT

ENTWICKELT

BEARBEITET

GEPRÜFT

PROJEKTNUMMER

OBJEKTPLANER

UNTERSCHRIFT AUFTRAGGEBER UNTERSCHRIFT OBJEKTPLANER

MASSSTAB

LAGESYSTEM

PLANUNGSSTAND

HÖHENSYSTEM

WASSERVERBAND Wasserverband Losse
Leipziger Str. 463
34260 Kaufungen
www.wasserverband-losse.de

Hügelsheim Stuttgart Haslach
Am Hecklehamm 18
76549 Hügelsheim

Tel: 07229 / 1876-00
Fax: 07229 / 1876-777

www.wald-corbe.de

WALD + CORBE  Consulting  GmbH
Schwetzingen

Bau des Hochwasserrückhaltebeckens
Helsa

Querprofile
Hauptdamm Station HD 0+900 und HD 0+930

Genehmigungsplanung1 : 100

102.19.064 ETRS89UTM32 DHHN2016, HS 170
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Hügelsheim, den 12.10.2022 ANLAGE

3.05

AUFTRAGGEBER


